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Symposium
zum Abschied von Dr. Dr. Burkhard Dirks

Notfallmedizinische Fortbildung

in der Notfallmedizin

Samstag, 28. April 2012
Universität Ulm, Oberer Eselsberg

Hörsaal Medizinische Klinik

springermedizin.de

• Organ der DIVI, des GRC, des ARC, der agswn, 

der DGINA und des DBRD

• Schriftleitung: Prof. Dr. H.-R. Arntz (Berlin), 

Prof. Dr. U. Kreimeier (München), Dr. Dr. B. Dirks (Ulm),

Prof. Dr. C. Waydhas (Essen)

Ihre Zeitschrift für 
aktuelle Informationen 
aus der Notfallmedizin!

Kostenloses Probeabo unter
www.springermedizin.de/notfall-und-rettungsmedizin

Veranstalter:
Das Symposium ist eine gemeinsame Veranstaltung der Sektion Notfall-
medizin, Klinik für Anästhesiologie, Universitätsklinikum Ulm und der Sek-
tion Notfallmedizin des Bundeswehrkrankenhauses Ulm in Zusammenar-
beit mit der Arbeitsgemeinschaft Südwestdeutscher Notärzte e.V. (agswn) 
und der Arbeitsgemeinschaft der in Bayern tätigen Notärzte (agbn).

Konzept der Tagung:
Mit diesem Symposium verabschieden wir Dr. rer nat. 
Dr. med. Burkhard Dirks aus dem aktiven Dienst und 
würdigen seine Verdienste um die Notfallmedizin. 
Zugleich ist es aber auch eine Fortbildung für Notärzte 
und Rettungsdienstmitarbeiter, wobei hier bewusst not-
fallmedizinische Randgebiete beleuchtet werden, die 
bei üblichen Fortbildungen wenig Beachtung finden.

Allgemeine Tagungsinformationen:
Wissenschaftliche Leitung:
	 �PD Dr. med. Claus-Martin Muth, 

(Sektion Notfallmedizin, Klinik für Anästhesiologie, 
Universitätsklinikum Ulm) 
Dr. med. Matthias Helm 
(Sektion Notfallmedizin, Abteilung X Anästhesie und 
Intensivmedizin, Bundeswehrkrankenhaus Ulm)

Organisation:
	 �Dr. med. Björn Hossfeld, 

(Abteilung X Anästhesie und Intensivmedizin, 
Bundeswehrkrankenhaus Ulm) 
Dr. med. Ulrich Ehrmann 
(Klinik für Anästhesiologie, Universitätsklinikum Ulm)

Tagungsort:
Hörsaal der Medizinischen Klinik, Klinikbereich Oberer Eselsberg, 
Universitätsklinikum Ulm, Albert-Einstein-Allee 23, 89081 Ulm

Kongress-Sekretariat und Anmeldungen:
Frau Hellmann / Frau Stegmann 
Sekretariat  
Sektion Notfallmedizin 
Klinik für Anästhesiologie 
Universitätsklinikum Ulm 
89070 Ulm 
Tel. +49 731/500-60141 
Fax. +49 731/500-60142 
mail to: sekretariat.notfallmedizin@uni-ulm.de

Teilnahmegebühr:		�  Ärzte:			   80,– € 
Mitarbeiter Rettungsdienst: 	 60,– €

Die Teilnehmergebühr ist nach bestätigter Anmeldung auf das o. g. 
Konto zu überweisen.

Zertifizierung:
Das Symposium „Höhen und Tiefen in der Notfallmedizin“ ist von der 
Landesärztekammer Baden-Württemberg als anerkannte Fortbildung  
mit 8 Fortbildungspunkten genehmigt.

Bankverbindung zur Einzahlung  
der Teilnehmergebühr: 
Universitätsklinikum Ulm 
Kontonummer: 106 478 
Sparkasse Ulm 
BLZ: 630 500 00 
Verwendungszweck: (unbedingt angeben!): 
D: 04 93 - Symposium Höhen/Tiefen



Standardwerk.

Rettungsplan 
Tauchunfall.

Ch. Klingmann  – K.Tetzlaff (Hrsg.)

Hubertus Bartmann – Claus-Martin Muth (Hrsg.)

Moderne  
Tauchmedizin

Notfallmanager 
Tauchunfall

Unter Mitarbeit zahlreicher Fachautoren
2. vollständige überarbeitete Auflage 2012; ISBN 978-3-87247-744-6
Gebunden, 792 Seiten, fünffarbig, € 65,– ; sFr 80,–

4. vollst. überarbeitete Auflage 2012; ISBN 978-3-87247-746-0; Gebunden,  
Taschenbuchformat, vierfarbig, 456 Seiten, Preis € 40,– ; sFr 50,–

◾	 Handbuch für  
Tauchlehrer,

	 Taucher und Ärzte

◾	 Praxishandbuch für 
Taucher 
Tauchmediziner  
Rettungsdienste

◾	 Untersuchungsstandards  und 
Empfehlungen der Gesellschaft für Tauch- 
und Überdruckmedizin (GTÜM) und der 
Österreichischen Gesellschaft für Tauch- 
und Hyperbarmedizin (ÖGTH)

K. Tetzlaff – Ch. Klingmann –  
C.-M. Muth – T. Piepho – W. Welslau (Hrsg.)

Unter Mitarbeit zahlreicher Fachautoren 
2. korrigierter Nachdruck 2012; ISBN 978-3-87247-681-4
Gebunden, 368 Seiten,  € 30,– ; sFr 37,–

Checkliste  
Tauchtauglichkeit

Gentner Verlag – Spezialist für Professionelles Tauchen 
Buchservice Medizin • Postfach 101742 • 70015 Stuttgart • Tel. 0711/63672-857  

Fax 0711/63672-735 • E-Mail: buch@gentner.de • www. gentner.de • www.tauchmed.com

Tauchmedizin: Grundlagen – Vorbeugung – Diagnose – Therapie;  
Tauchunfall: Präzision des Rettungsablaufs – Rettung – Erstversorgung –  

Transport – Behandlung

Leitlinie.

Tagungsprogramm

9.00 – 9.05	� Eröffnung und Einführung 
C.-M. Muth, Ulm

9.05 – 9.15	� Grußworte und Würdigung der medizinischen Leistungen von 
Burkhard Dirks durch die Klinik für Anästhesiologie 
M. Georgieff, Ulm

9.15 – 9.25	� Grußworte und Würdigung der Lebensleistung von 
Burkhard Dirks durch den Wissenschaftlichen Arbeitskreises 
Notfallmedizin der DGAI 
B. W. Böttiger, Köln

9.25 – 9.35	� Grußworte und Würdigung der notfallmedizinischen 
Verdienste von Burkhard Dirks durch die AGSWN 
J. Braun, Filderstadt

9.35 – 9.45	�� Grußworte und Würdigung der notfallmedizinschen 
Leistungen von Burkhard Dirks durch die AGBN 
B. Hossfeld, Ulm

Vormittag:	� aus tiefsten Tiefen; Vorsitz: B. W. Böttiger, M. Georgieff
9.50 – 10.25	 �„Wer wagt es, Rittersmann oder Knapp …“– 

die Notfallversorgung des schweren Tauchunfalls 
T. Piepho, Mainz

10.25 – 11.00	 �„Notfallmedizin im Bauch der Erde“– Höhlenrettung 
St. Allich, Geislingen

11.00 – 11.20	 Kaffeepause
11.20 – 11.55	 �Ertrinken – Rettung vor „dem nassen Tod“ 

U. Ehrmann, Ulm
11.55 – 12.30	 �„Im Eis, am Eis und Eis drum herum“– 

die Pathophysiologie der Hypothermie 
P. Radermacher, Ulm

12.30 – 13.30	� Mittagspause plus praktische Vorführungen

Nachmittag:	� nach ganz oben; Vorsitz: M. Helm, C. - M. Muth
13.30 – 14.05	 �„Hoch hinaus, und dann?“ – Urbane Höhenrettung 

B. Hossfeld, Ulm
14.05 – 14.40	� „Vom Berg ruft’s“–  

die Besonderheiten der Rettung im Gebirge 
B. Hiller, Air Zermatt

14.40 – 15.15	 �„40 Jahre Erfahrung“–  
der RTH als technisches Hilfsmittel in besonderen Situationen 
L. Lampl, Ulm

15.15 – 15.35	 Kaffeepause
15.35 – 16.10	 �„Intensivmedizin über den Wolken“ – 

notfallmedizinische Versorgung an Bord von Ambulanzjets 
J. Braun, Filderstadt

16.10 – 16.45	� „Es kann jeden treffen …“–  
Notfälle an Bord von Verkehrsflugzeugen 
G. Kremers, Ulm

16.45 – 16.50	 �Verabschiedung 
M. Helm, Ulm

Anfahrt

aus Richtung Stuttgart/München:

• auf der A8 bis zur AS Ulm-West (62)
• �bei der AS Ulm-West (62) auf die B10 (Richtung Dornstadt/Ulm) abfahren 

und den rechten Spuren Richtung Ulm/Friedrichshafen folgen
• nach ca. 4 km auf die Nordtangente (Richtung Klinikum Eselsberg) auffahren
• nach ca. 1,5 km auf die K9912 links abbiegen: Albert-Einstein-Allee
• nach ca. 650 m: Parkmöglichkeit im Parkhaus „Mitte“

Aus Richtung Norden über die A7:

Am Kreuz Ulm-Elchingen abbiegen auf A8 Richtung Stuttgart bis AS Ulm-West 
Ab hier wie oben

aus Richtung Kempten:

• auf der A7 nach Ulm
• bei AS Hittistetten (122) rechts auffahren auf B28 (Richtung: Senden)
• �nach ca. 12 km in Ulm halb links halten und auf die 

B10/Bismarckring auffahren (Tunnel)
• ca. 4 km auf dem Hinderburgring/B10 durch das Ruhetal
• �rechts halten und auf die Nordtangente (Richtung 

Klinikum Eselsberg) auffahren
• nach ca. 1,5 km auf die K9912 links abbiegen: Albert-Einstein-Allee
• nach ca. 650 m: Parkmöglichkeit im Parkhaus „Mitte“

Mit öffentlichen Verkehrmitteln:

Ab Ulm Hbf fährt die Buslinie 3 (Richtung Wissenschaftsstadt)

Vorsitzende und Referenten

S. Allich, 
Höhlenrettungsgruppe Geislingen

Prof. Dr. med. B. W. Böttiger 
1. Sprecher des Wissenschaftlichen Arbeitskreises Notfallmedizin der DGAI 
und Direktor der Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin 
Universitätsklinikum Köln

Dr. med. J. Braun 
Vorsitzender der AGSWN und Ärztlicher Leiter der DRF Stiftung Luftrettung 
gemeinnützige AG, Filderstadt

Dr. med. U. Ehrmann 
Facharzt, Klinik für Anästhesiologie, Sektion Notfallmedizin  
Universitätsklinikum Ulm

Prof. Dr. med. Dr. med. h.c. M. Georgieff 
Direktor der Klinik für Anästhesiologie, Universitätsklinikum Ulm

Dr. med. M. Helm 
Leiter der Sektion Notfallmedizin, Abteilung X Anästhesie und 
Intensivmedizin, Bundeswehrkrankenhaus Ulm

Dr. med. B. Hiller 
Air Zermatt, Schweiz

Dr. med. B. Hossfeld 
Oberarzt der Abteilung X Anästhesie und Intensivmedizin, 
Bundeswehrkrankenhaus Ulm

Oberfeldarzt G. Kremers 
Oberarzt der Abteilung X Anästhesie und Intensivmedizin, 
Bundeswehrkrankenhaus Ulm

Prof. Dr. med. L. Lampl 
Leiter der Abteilung X Anästhesie und Intensivmedizin, 
Bundeswehrkrankenhaus Ulm

Priv. Doz. Dr. med. C.-M. Muth 
Sektion Notfallmedizin, Klinik für Anästhesiologie,  
Universitätsklinikum Ulm

Dr. med. T. Piepho 
Oberarzt der Klinik für Anästhesiologie, Universitätsmedizin Mainz

Prof. Dr. med. Dr. med. h.c. P. Radermacher 
Leiter der Sektion Anästhesiologische Pathophysiologie und 
Verfahrensentwicklung, Klinik für Anästhesiologie,  
Universitätsklinikum Ulm


